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Sdiriftlidier Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor- 
gelegten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Richt- 
linie des Rats zur Vereinheitlichung der Vorschriften über 
die abgabenfreie Einfuhr des in den Treibstoffbehältern der 
Nutzkraftfahrzeuge enthaltenen Treibstoffs 

— Drucksache V/859 — 


A. Bericht des Abgeordneten Ahrens (Salzgitter) 


Der vorliegende Vorschlag der EWG-Kommission 
ist am 12. August 1966 dem Finanzausschuß gemäß 
Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen zur 
Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
überwiesen worden. Der Präsident hat den Finanz- 
ausschuß gebeten, bis zum 20. Oktober 1966 zu be- 
richten. 

Der Finanzausschuß hat den Vorschlag zur Kennt- 
nis genommen und empfiehlt der Bundesregierung, 


im Ministerrat diesem Entwurf nicht zuzustimmen, 
da er die schon bestehende Diskrepanz unter den 
Mitgliedsländern, die auf die unterschiedliche Mine- 
ralölbesteuerung innerhalb der EWG zurückzufüh- 
ren ist, nur noch verstärken würde. Der Finanzaus- 
schuß hält die Richtlinie für eine Maßnahme, die 
innerhalb der EWG die Wettbewerbsungleichheit 
im Straßenverkehr noch verstärken statt verringern 
würde. 


Bonn, den 17. Oktober 1966 


Ahrens (Salzgitter) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

den Vorschlag der EWG-Kommission — Druck- 
sache V/859 — abzulehnen. 

Bonn, den 17. Oktober 1966 

Der Finanzausschuß 

Dr. Schmidt (Wuppertal) Ahrens (Salzgitter) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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